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„Hier auf der Erde werdet ihr viel Schweres 
erleben. Aber habt Mut, denn ich habe die 
Welt überwunden.“   Johannes 16,33
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Unsere Missionare

Sebastian und Ursula Koduthore
Kandy/Sri Lanka · s.koduthore@allianz-mission.de

Infos zum blickpunkt 
Durch den Mitarbeitermangel in diesem Arbeitsbereich ist 
schon länger die Gestaltung des Blickpunkts eine Heraus-
forderung. Durch den Heimgang von Ursel Krohn fehlt die 
Leiterin dieses Arbeitsbereichs mit ihrem Überblick und 
enormen Einsatz, den wir nicht kompensieren können. Wir 
schauen dankbar zurück auf die Zeit, in der Ursel den Blick-
punkt geprägt hat, und bitten Euch, dass Ihr betet, dass 
Gott Menschen für diesen gemeinschaftsfördernden Ar-
beitsbereich beruft. Und wir bitten Euch um etwas Geduld 
und die Verspätung des Blickpunkts zu entschuldigen.
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An(ge)dacht

Liebe blickpunkt-Leser!

 „Und Gott, der HERR, sprach: 
Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei…“ 
Genesis 2,18

Einsamkeit macht krank! Zu dieser Erkenntnis 
sind Menschen schon vor sehr langer Zeit ge-
kommen und neueste wissenschaftliche Unter-
suchungen haben die gesundheitlichen Aus-
wirkungen von Einsamkeit bestätigt. In einer 
Studie von Julianne Holt-Lunstad in 2015 wur-
de herausgefunden, dass bei Menschen, die 
sich dauerhaft isoliert fühlen, das Sterberisiko 
um 26 Prozent steigt. Und bei tatsächlich per-
manent Alleinlebenden sogar um 32 Prozent. 
Laut Studie können einsame Menschen auch 
dazu neigen, ihr Umfeld eher als feindselig und 
unsicher wahrzunehmen. Im Grunde wird be-
stätigt, was im Schöpfungsbericht schon ge-
sagt wurde: „Und Gott, der HERR, sprach: Es ist 
nicht gut, dass der Mensch allein sei…“ 
(Genesis 2,18)

Nach 2 Jahren, in denen die Pandemie das ge-
sellschaftliche und gemeindliche Leben stark 
verändert hat, betrifft Einsamkeit mehr Men-
schen als vorher. Schon vor der Pandemie war 
in Deutschland jeder zehnte Deutsche von Ein-
samkeit betroffen und durch Lockdowns, Angst 
vor Ansteckung oder Auseinandersetzung hat 
sich diese Statistik nicht verbessert. 

Im Evangelium von Jesus haben wir eine Lö-
sung für diese Pandemie der Einsamkeit. Gott 
greift durch die Erlösung in Jesus ein und 
schafft zunächst eine Verbundenheit zu ihm 
(2.Kor 5,18+19). Es ist eine Beziehung, die durch 
keine menschliche Beziehung ersetzt werden 
kann, die uns verändert und in menschlichen 

Beziehungen zum Ausdruck findet. 

Wir als Christen sind durch Jesus nicht nur mit 
Gott verbunden, sondern durch seinen Geist 
miteinander. Unsere Einheit wird zusammen-
gehalten durch den Frieden, den Jesus am 
Kreuz erkauft hat. Es ist unsere Verantwor-
tung, Verbundenheit, die Jesus durch sein Tun 
erstellt hat, nicht durch unser Tun zu zerstören. 
So wie Paulus es rät, sollen wir den Fokus dar-
auf legen, was uns eint: „Ihr seid ein Leib, und 
ein Geist lebt in euch. So ist es ja auch eine 
Hoffnung, zu der Gott euch berufen hat. Es gibt 
nur einen Herrn, einen Glauben und eine Taufe. 
Und ebenso nur einen Gott, den Vater von al-
lem. Er steht über allem, wirkt durch alles und 
erfüllt alles.“ (Epheser 4,4-6) Die Verbundenheit 
mit Christus eint uns und bestimmt unseren 
Umgang miteinander. 

Ich möchte uns ermutigen, dass auch wir in 
dieser schwierigen Zeit darauf schauen, wer 
uns verbindet und was uns eint. Wir haben in 
dem, was Jesus für uns getan hat, eine Gemein-
schaft geschenkt bekommen, wonach sich vie-
le Menschen sehnen und deren Abwesenheit 
krank macht. So lasst uns miteinander beten, 
dass Gott uns die Größe dieses Geschenks wie-
der neu vor Augen hält. Und lasst uns dafür ein-
treten, dass wir wieder neu in den Genuss die-
ses wertvollen, heilsamen und für uns notwen-
digen Geschenks der Verbundenheit mit Gott 
und seinen Kindern kommen.
Johann Schick
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Niemals geht man so ganz…
Wir müssen leider Abschied von Ursel Krohn 
nehmen. Sie war seit vielen Jahren Mitglied un-
serer Gemeinde und hat mit ihren vielfältigen 
Begabungen unser Gemeindeleben bereichert: 
sei es die Leitung und Mitarbeit im Redakti-
onsteam unseres „blickpunkts“, die hauptver-
antwortliche Organisation des Gemeindele-
bens über Church Tools, die treue Mitarbeit im 
Bereichsleiterkreis, die gesangliche Unterstüt-
zung in unserem Musikteam, als begeister-
te Volleyballspielerin, ihr regelmäßiger Einsatz 
beim Stehkaffee ……

Am 5. Januar fand coronabedingt die Trauer-
feier nur im engsten Kreis in unserer Gemein-
de mit anschließender Beisetzung im Ruheforst 
Schaumburger Land in Bückeburg statt. 

Ursel war ein fröhlicher, kommunikativer, ide-
enreicher, gelassener, ruhiger, sportlicher, na-
turliebender, geselliger Mensch. Sie liebte es, 
Zeit mit ihrer immer größer werdenden Familie
zu verbringen, und sicher hätten Ursel und 
Martin gerne noch sehr viele Jahre miteinander 
verbracht.

Auch wir hätten sehr gerne noch viele gemütli-
che Abende, Wanderungen in Arosa oder ähn-
liches mit euch gemeinsam erleben wollen…, 
aber unser Vater im Himmel hat es anders ent-
schieden und Ursel am 21. Dezember zu sich in 
die Ewigkeit geholt. Umso dankbarer sind wir 

Nachruf Ursel Krohn

für die Zeit, die wir mit Ursel hatten. Sie ist uns 
vorausgegangen, und wir dürfen wissen, dass 
es ihr jetzt richtig, richtig gut geht. Trotzdem 
sind wir sehr traurig. 

Wir wünschen Martin und seiner Familie für die 
kommende Zeit der Trauer viel Kraft und auch 
Mut, sich auf diesen neuen Lebensabschnitt 
einzulassen und dass sie unseren Vater im Him-
mel als einen Tröster erleben.
       
Silke und Rüdiger Preußer
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Rückblick Weihnachtstheater

Nachdem im letzten Jahr coronabedingt das 
Weihnachtstheaterstück leider ausfallen muss-
te, waren wir um so dankbarer, dass wir in die-
sem Herbst wieder mit den Proben starten und 
am dritten Advent dann auch vor vielen Zu-
schauern im Rahmen des Familiengottesdiens-
tes unser Weihnachtstheaterstück aufführen 
konnten. 

Die Geschichte drehte sich in diesem Jahr um 
das Ehepaar Müllermann (gespielt von Anasta-
sia und Jonathan) und ihre beiden Kinder Nina 
und Oliver (gespielt von Ruben und Lennart). 
Frau Müllermann hatte ganz überraschend in 
einem Preisausschreiben eine lebendige Weih-
nachtsgans namens Fridolin gewonnen, die dar-
aufhin die Familie ordentlich auf Trab hielt – und 
eigentlich am Weihnachtstag auf dem Mittags-
tisch landen sollte. Darauf hatten sich auch wei-
tere Verwandte der Familie schon riesig gefreut.

Doch Fridolin hatte andere Pläne und nutzte die 
erstbeste Gelegenheit zur Flucht. Das brachte 
mächtig Chaos in die Familienpläne und führ-
te zu so mancher Enttäuschung und langen Ge-
sichtern bei den Verwandten am Weihnachts-
tag. Bis es an der Tür klingelte und der Nachbar 
mitsamt Fridolin und zwei Küken davorstand. 
Was für eine Überraschung!

Insgesamt waren in diesem Jahr 17 Kinder zwi-
schen 4 und 14 Jahren an dem Stück beteiligt, 
dass sie vorher ungefähr 6 Wochen lang mit Sa-
muel Diehl, Nici Gottschick und Melanie Lede-
rich einstudierten. Die Proben haben sowohl 
Kindern als auch Mitarbeitern viel Spaß ge-
macht, und wir freuen uns schon auf das nächs-
te Weihnachtstheaterstück im Dezember!

Die Weihnachtsgans von Müllermanns
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Unser Bruder Hans Neufeld hat ein langes und 
bewegtes Leben geführt. Schon in frühen Jah-
ren musste er durch die Schrecken des 2. Welt-
krieges traumatische Erfahrungen verarbei-
ten. Auch andere Schicksalsschläge prägten 
sein Leben. Seit 1958 hatte er mit Maria eine 
treue Weggefährtin. Gott schenkte ihnen 5 Kin-
der und mittlerweile auch mehrere Enkel und 
Urenkelkinder. Hans Neufeld vollendete am 
02.12.2021 seinen Lebenslauf und wurde am 
21.01.2022 nach einem Trauergottesdienst in 
kleinem Rahmen in unserer Gemeinde im Ru-
heforst Schloss Wendlinghausen-Lippe beige-
setzt. 

Im Wort aus 2. Korinther 1,3&4 hält uns Paulus 
vor Augen, dass trotz aller Schrecken und Lei-
des wir Trost in Gott finden können.  „Gelobt sei 
Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus! Er 
ist der Vater, der uns Barmherzigkeit schenkt, 
und der Gott, bei dem wir Ermutigung finden. 
Er ermutigt uns in all unserer Not. Und so kön-
nen auch wir anderen Menschen in ihrer Not 
Mut machen. Wir selbst haben ja ebenso durch 
Gott Ermutigung erfahren.“ Die Begegnung 

Ein bewegtes Leben findet in Jesus 
friedvollen Abschluss

Nachruf Hans Neufeld

mit diesem Gott des Trostes hat Hans Neufeld 
geprägt und erneuert. Am Ende überwog der 
Trost und die Dankbarkeit über Gottes Wirken 
in seinem Leben. So wird er als ein fürsorgli-
cher, großzügiger und liebevoller Ehemann, 
Vater, Großvater und Urgroßvater herzlich ver-
misst und in Gottes guter Hand gewusst.



Regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreise 
Ort Ansprechperson Telefon Wochentag Zeit

Bösingfeld H. und A. Jungk 05262 5141 Dienstag 20:00

Bösingfeld M. Falkenrath 05262 1853 Dienstag 20:00

Bösingfeld M. Roth 0157 88132990 Donnerstag 20:00

Barntrup/Bösingfeld S. und A. Sprick 05263 957922 Donnerstag 20:00

Laßbruch /Meierberg B. Massmann / J. Schulz 05754 92107 / 05262 9946835 Donnerstag 19:30

Alverdissen/Bösingfeld P. Schwedt / B. Brakhage 05262 3637 / 05262 95255 Montag * 20:00

Kalletal-Westorf R. u. E. Adrian 05264 9372 Dienstag 20:00
* 14tägig 

Ansprechpartner
Bereich Verantwortlich Bereich Verantwortlich
Gottesdienst Leitung gesucht Seniorenarbeit Thomas Goldsche
Haus und Hof Dorothe Diehl Jugendarbeit Matthias Lederich
Info und Kommunikation Leitung gesucht Mission Helga Goldsche
Arbeitszweig Kinder Carolin Gottschick Finanzen Dietmar Stöbis
Seelsorge & Lebenshilfe Heike Falkenrath Büchertisch Esther Ruth Lepp
Veranstaltungstechnik Leitung gesucht Kleingruppen Leitung gesucht

Wochentag Uhrzeit Veranstaltung Ansprechperson
Sonntag 09:30 Gebet vor dem GoDi Tobias Gottschick 0160 7653556

10:00 Gottesdienst Sigrid Adomat 05151 941296
10:00 Kindergottesdienst Carolin Gottschick 05262 996947
11:00 Leihbücherei Ute Rohmund 05262 56763

Dienstag 17:30 Jungschar Cathrin Rose 05262 994876
Mittwoch 10:00 Missions-Gebetskreis (1. Mi im Monat) Helga Goldsche 05262 6339011

15:00 Seniorentreff i.d.R. monatlich gemäß 
Programm Thomas Goldsche 05262 6339011 

17:30 Teenkreis Matthias Lederich 05262 57277
Donnerstag 09:30 Spielkreis „Krabbelkäfer“ Alexandra Gottschick 017661499264

19:30 Bibelgesprächskreis Friedhelm Zurmühl 05262 4848
20:00 Evangelischer Bibelkreis/Bruchweg 3 Wilhelm Lambrecht 05262 3034

Freitag 16:00 Biblischer Unterricht Matthias Lederich 05262 57277

19:30 Jugendtreff Matthias Lederich 05262 57277

19:30 Volleyball (gemischte Gruppe ab 18 Jahre) Otto Töws 05262 9933044
Samstag 08:15 Männer-Gebetskreis Günter Hölscher 05262 2974

16:00 Cappuccino für die Seele (monatlich) Bettina Brakhage 05262 95255
Bitte ggf. bei den Ansprechpersonen erfragen, ob die Veranstaltung in der aktuellen Situation stattfinden kann
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Predigt Leitung

06.02. 10:00 Gottesdienst
Abendmahl

Andreas Ehlebracht Helmut Jungk

13.02. 10:00 Gottesdienst Matthias Lederich Stephan Lambrecht

20.02. 11:00 Gottesdienst 
(Generationen)

Michael Falkenrath Michael Falkenrath

27.02. 10:00 Gottesdienst Johann Schick Ulrich Augenstein

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Kontakt

Mi 
09.02.

14.30 Seniorenkreis Gemeinde    
kleiner Saal

Thomas Goldsche 
05262 6339011

So 
20.02.

19.00 Gemeindeversammlung Gemeinde 
großer Saal

Johann Schick
05262 3327

Infos bei B. 
Brakhage

Cappuccino für die Seele Kaminzimmer Bettina Brakhage 
05262 95255

Veranstaltungen Februar

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Kontakt

Mi 
09.03.

14.30 Seniorenkreis Gemeinde    
kleiner Saal

Thomas Goldsche 
05262 6339011

Sa 
05.03.

10.00 Kreisratsitzung Gemeinde    
kleiner Saal

Michael Falkenrath 
05262 1853

06.03. - 
11.03.

Ski-Freizeit für
junge Erwachsene

Schweiz Matthias Lederich
05262 57277

Veranstaltungen März

Gottesdienste Februar
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Alle Planungen für unsere Gottesdienste stehen leider weiterhin unter dem Vorbehalt, ob die Corona-
Situation es zulässt. Bitte unbedingt die aktuellen Infos auf www.feg-extertal.de beachten!

Gottesdienste März
Datum Uhrzeit Veranstaltung Predigt Leitung

06.03. 10:00 Gottesdienst
Abendmahl

Johann Schick Judith Friedmann

13.03. 10:00 Gottesdienst Johann Schick wird noch 
gesucht

20.03. 10:00 Gottesdienst Matthias Lederich Melanie Lederich

27.03. 10:00 Gottesdienst Johann Schick Victor Lehn
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Mutig? Braucht es Mut, um hier dabei zu sein? 
Natürlich nicht. Allerdings brauchen wir für vie-
le Herausforderungen unserer Zeit eine Men-
ge Mut.  Zum Beispiel, um dich Woche für Wo-
che als Mitarbeitender deiner Gemeinde zu en-
gagieren – und das ohne Erfolgsgarantie und 
Bonus! Es braucht Mut, um gerade jetzt etwas 
Neues zu beginnen oder etwas Bestehendes 
zu verbessern. Es braucht Mut, um Gott mehr 
zuzutrauen als kalkulierbar und vernünftig wä-
re. Es erfordert auch ein bisschen Mut dazuzu-
lernen, nicht stehen zu bleiben, Neues zu den-
ken und zu probieren. Dafür sind wir hier: Mu-
tig Miteinander!

Es erwarten dich 50 Workshops mit tollen In-
puts von erfahrenen Referenten. Du bekommst 
Impulse auf Höhe der Zeit und Ermutigung für 
deinen Dienst. Deshalb laden wir dich ein: Sei 
dabei, melde dich an! Hoffentlich sehen wir uns 
am 26. + 27. März live aus Dresden!

Die Anmeldung wird im 
Februar auf der Home-
page, die ihr unter dem QR 
Code findet, möglich sein.
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Programm Evangelischer Bibelkreis Bruchweg
Donnerstags um 19:30 Uhr im Bruchweg 3, 32699 Extertal

03.02.2022 Bibellehrer Joachim Klotz Freunde Israel
10.02.2022 Missionar Joachim Wesner Überseeische Mission
17.02.2022 Missionar Thomas Goldsche FeG Extertal
24.02.2022 Bibellehrer Paul Timblin Wort des Lebens Deutschland
03.03.2022 Pastor Jörn Schendel Kirchengemeinde Almena
10.03.2022 Rektor Matthias Rüther Bibelschule Brake
17.03.2022 Pastor Dr. W Nestvogel Videobotschaft
24.03.2022 Missionar Thomas Goldsche FeG Extertal
31.03.2022 Bibellehrer Bobby Batdorf Bibelschule Brake

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie einen Fahrdienst, so wenden Sie sich bitte an 
Wilhelm Lambrecht unter der Telefonnummer: 05262 9962662!
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Predigtreihe „Warum Gemeinde?“
Im Editorial haben wir uns damit auseinan-
dergesetzt, wie wichtig Verbundenheit und 
Beziehungen für uns Menschen sind. Als Ge-
meindeleitung ist uns dieses Thema auf unse-
rer Klausur in der Planung für dieses Jahr wich-
tig geworden. Wir nehmen wahr, wie durch die 
Pandemie verschiedene Entwicklungen in der 
Gesellschaft und unserer Gemeinde beschleu-
nigt wurden. Die Beziehungen wurden durch 
Lockdowns, veränderte Gemeindeformen und 
ausgefallene Begegnungsmöglichkeiten stra-
paziert. Spannungen durch unterschiedliche 
Bewertung der Situation und der daraus resul-
tierende Umgang mit der Situation belastet die 
strapazierten Beziehungen noch weiter. 

Wie schon im Editorial beschrieben, ist uns 
wichtig, dass wir unseren Fokus darauf legen, 
was uns als Gemeinde eint, wofür wir stehen 
und was unsere Bestimmung als Gemeinde ist. 
Es soll also nicht nur bei einem Appell oder Auf-
ruf im Blickpunkt bleiben. Wir wollen diesen Fo-
kus im 1.Halbjahr mit verschiedenen Angebo-
ten schärfen.  In einer Predigtreihe vom 27.02. 
- 10.04.2022 zum Thema „Warum Gemeinde?“ 
wollen wir 7 Wochen hinsehen und hinhören, 
was Gottes Wort über Gemeinde lehrt. Damit es 
nicht nur bei Predigten am Sonntag bleibt, gibt 

es die Möglichkeit, die Inhalte der Predigt in 
den Hauskreisen zu vertiefen. Dafür wird es ex-
tra Vorlagen geben, die den Leitern die Vorbe-
reitung erleichtert. Wir ermutigen Euch, Euch 
auf diesen Weg mit uns einzulassen und ge-
meinsam zu entdecken, was Gott für uns und 
unsere Gemeinde verheißen hat. Ein abschlie-
ßender Austausch in einem Gemeindeforum 
soll uns helfen, dass wir Geschwister hören, die 
wir bis dahin nicht gehört haben.

Die Hauskreisleiter bitten wir, dass Ihr mit 
Eurer Gruppe klärt, ob Ihr an dieser Reihe the-
matisch mitarbeiten wollt. Meldet Euch dann 
bitte bei Johann Schick, damit Ihr rechtzeitig 
die Vorlagen für die Kleingruppen zugeschickt 
bekommt. Die Vorlagen eignen sich auch dazu, 
alleine durchgearbeitet zu werden, doch die 
Bearbeitung in Gemeinschaft ist eine Bereiche-
rung. 

Wir freuen uns auf dieses gemeinsame Entde-
cken, warum Gott Gemeinde so wichtig ist und 
bitten Euch für die Vorbereitungen dieser Reihe
 zu beten.
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Karriere, Ansehen und Ruhm – das ist möglicherweise das Erste, woran man bei einem Fußballprofi denkt. Doch 
wie sieht es hinter der Fassade aus? Hinter all dem Wohlstand, dem Ruhm und dem Luxus steckt letztlich nur ein 
Mensch, der die gleichen Sorgen und dieselben Sehnsüchte, wie jeder andere Mensch hat.

„All das konnte meine wahre Sehnsucht – EINFACH NUR MENSCH SEIN – nicht stillen“

Was Michael heute seine Identität gibt und woher er heute seine Kraft und Hoffnung bezieht – darüber spricht er 
bei unserem Männerfrühstück.

Männerfrühstück FeG-Extertal 
Samstag, 19.03.2022
FeG-Extertal, Bösingfeld, Mühlenstr. 4

Beginn: 09:15 Uhr
● Frühstück
● Vortrag Michael Sternkopf

Ende: 12 Uhr
Anmeldung (erforderlich) per E-Mail: maenner@feg-extertal.de
Anmeldeschluss: 12.03.2022

EINTRITT FREI (Spende erbeten)
Die Veranstaltung findet unter den geltenden Corona-Maßnahmen statt.

Das Männerfrühstück

verschiebt sich!
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